
Starker Wirtschaftsstandort in  
der Metropolregion Rhein-Neckar

UNESCO Weltkulturerbe: 
Dom- und Kaiserstadt Speyer

Kultur. Toleranz. Lebenslust.

©
 K

la
us

 V
en

us



2S
P

E
Y

E
R

2  
Wer wir sind

3  
Ein Wort vorab

4–5 
Wirtschaftsstandort Speyer 
Zahlen, Daten, Fakten

6–7 
Speyer – beste Voraussetzungen 
für Arbeit und Leben

8–9 
Intelligentes Flächenmanagement 
Wirtschaftsflächen

10–11 
Stadtwerke Speyer

12–13 
Nachhaltige Gewerbeansiedlung

14–15 
Arbeitsmarkt und Bildungsraum
Zahlen, Daten, Fakten

16–18 
Tourismus, Kultur und Freizeit

20 
Kontaktdaten

Wer wir sind

Wir – die Wirtschaftsförderungs- und Entwicklungs-
gesellschaft Speyer mbH (WES) – sind Ihre kompetente 
und vertrauensvolle Beratungs-, Koordinierungs- und 
Vermittlungsstelle in allen unternehmerischen Frage-
stellungen. Gemeinsam mit der Stabsstelle Wirtschafts-
förderung, Stadtmarketing und Veranstaltungen agieren 
wir an der Schnittstelle zwischen Wirtschaft und Ver-
waltung. Zu unseren Aufgaben zählen: 

Standortentwicklung: Entwicklung und Umsetzung von 
Strategien zur nachhaltigen Stärkung der Wettbewerbs-
fähigkeit und Attraktivität des Wirtschaftsstandorts 
Speyer. Ein aktives Ansiedlungsmanagement sorgt für 
eine gezielte Ansprache von Unternehmen.

Unternehmensförderung: Unterstützung bei der Neuan-
siedlung von Unternehmen, aktive Begleitung während 
des Ansiedlungsprozesses und laufende Betreuung von 
ansässigen Unternehmen.

Netzwerkbildung: Aufbau und Pflege von Netzwerken 
zwischen Unternehmen, Bildungs- und Forschungsein-
richtungen sowie anderen relevanten Akteuren, um  
Synergien zu optimieren und die regionale Zusammen-
arbeit und damit lokale Wirtschaftskraft zu stärken.

Querschnittsthemen: Behandlung der relevanten Quer-
schnittsthemen und Entwicklung von Strategien zur 
unternehmensübergreifenden Zusammenarbeit. 

Nachhaltige Regionalentwicklung: Einbindung öko-
logischer, sozialer und ökonomischer Aspekte in die 
Entwicklung des Wirtschaftsstandorts Speyer und damit 
langfristige Sicherung nachhaltiger Wachstumsstrate-
gien und der Lebensqualität in der Region.

Wir freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme!

Interesse geweckt? 
Offene Fragen? 
Vereinbaren Sie 
einen Termin oder 
rufen Sie uns an!

Inhalt

Mario Daum, Leitung Stabsstelle Wirtschaftsförderung, Stadtmarketing, Veranstaltungen
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Liebe Leserinnen und Leser,

herzlich willkommen in Speyer – dynamische Zukunftsstadt 
mit reicher Geschichte, pulsierendem Leben und einer florie-
renden Wirtschaft! Im Herzen der malerischen Pfalz gelegen, 
verbindet Speyer traditionelle Werte mit innovativem Unter-
nehmertum und schafft eine einzigartige Atmosphäre, die 
gleichermaßen Lebensqualität und wirtschaftlichen Erfolg 
fördert. Mit idealen Standortbedingungen und einmaligem 
Tourismus bietet sie vielfältigste Möglichkeiten und enorme 
Potenziale.

In den verwinkelten Gassen der charmanten Altstadt finden 
Sie historisches Flair, während moderne Geschäftsgebäude, 
innovative Unternehmen und leistungsstarke Gewerbegebie-
te zugleich das Stadtbild prägen. In Verbindung aus Wirt-
schaft und Kultur, im Aufeinandertreffen von Tradition und 
Moderne hat sich Speyer zu einem attraktiven Standort für 
Unternehmen unterschiedlichster Branchen entwickelt – nicht 
zuletzt auch aufgrund der strategisch günstigen Lage in der 
Metropolregion Rhein-Neckar.

Kommen Sie zu uns, wir freuen uns auf Sie!

Ihre

Oberbürgermeisterin Stefanie Seiler

E I N  W O R T  V O R A B

Vorwort der 
Oberbürger-
meisterin 
Stefanie Seiler

Stefanie Seiler, Oberbürgermeisterin
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Wirtschaftlich erfolgreich, vielseitig und einzigartig.

Speyer bietet ideale infrastrukturelle Standort- 
bedingungen für jedes Unternehmen: 

∫ Zentral gelegen in der Metropolregion Rhein-Neckar, 
die mit 160.000 Unternehmen zu einem der wirt-
schaftlichen Motoren Deutschlands zählt:
+ Unmittelbare Anbindungen zu den Autobahnen A61 

und A6 sowie zu den Bundesstraßen B9 und B39.
+ Anschluss an den Schienennahverkehr durch den 

zentral gelegenen Hauptbahnhof und den Bahn-
haltepunkt Speyer-Nord. Über den nahegelegenen 
Hauptbahnhof Mannheim Anschluss an den  
Schienenfernverkehr.

+ Strategisch günstig am Rhein, einer der bedeu-
tendsten Wasserstraßen Europas mit einem  
Binnenhafen.

+ Flugplatz Speyer/Ludwigshafen als öffentlicher 
Verkehrslandeplatz (Instrumentenanflug beantragt) 
mit 55.000 Flugbewegungen sowie Anbindung an 
die ICE/IC-Bahnhöfe Mannheim und Ludwigshafen.

∫ Speyer besticht durch einen vielfältigen Branchen- 
und Unternehmensmix, aufbauend auf eine starke 
Handwerkerschaft, Produktion und chemische 
Industrie über vielseitige Dienstleistungen, effektive 
Logistik und attraktive Handelsangebote bis hin zu 
einem florierenden Tourismussektor.

∫ Im IW-Regionalranking 2022 belegte Speyer den 
dritten Platz im Dynamikranking und zeugt damit von 
einer erfolgreichen wirtschaftspolitischen Strategie 
und Entwicklung sowie Vitalität.

∫ In der Standortumfrage der IHK Pfalz gehört Speyer 
zu den besten Standorten; die attraktive Innenstadt 
schneidet mit Bestwert ab.

Wirtschafts-
standort 
Speyer 

PM-International, Entwickler und Vertreiber der Marke  „FitLine“, betreibt am Standort Speyer 
das Headquarter Europa und ein Logistikzentrum. Das mehrfach ausgezeichnete Unterneh-
men besticht durch Innovation und Wachstum. Zuletzt zum 22. Mal als Top-Innovator im Rahmen 
des Innovationswettbewerbs „TOP 100“ ausgezeichnet. Im Bild: Wirtschaftsförderer Mario Daum 
im Gespräch mit Sascha Gamper, Teil der Geschäftsleitung von PM International.
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BEVÖLKERUNG

Einwohner*innen:  
51.368 (2022)
Bevölkerungsdichte:  
1.184 Einwohner*innen/km²

FLÄCHEN

Gesamtfläche: 42,71 km²
Siedlungs-/Wohnbaufläche: 14,24 km²
Industrie- und Gewerbefläche: 4,61 km²
Verkehrsfläche: 5,02 km²
Landwirtschaftliche Fläche: 8,03 km²
Wasserfläche: 4,95 km²
Waldfläche: 9,31 km²

BRANCHEN- UND 
UNTERNEHMENS-
STRUKTUR

Aktive Gewerbe: 4.615 (2023)
Unternehmen: 2.249 mit 2.545 
Betrieben am Standort (2021)
 
Branchen nach Bruttowertschöpfung:
Land- und Forstwirtschaft: 0,1 %
Produzierendes Gewerbe: 27,0 %
Dienstleistungsbereiche: 72,9 %
darunter Handel, Verkehr, Gast-
gewerbe, IKT: 16,3 %; Fidi, UN-
Dienstleister, Wohnungswesen: 
21,2 %;
öffentl./sonst. Dienste, Erziehung, 
Gesundheit: 35,4 %

GESAMTWIRT- 
SCHAFTLICHE 
KENNGRÖSSEN

Bruttoinlandsprodukt (BIP): 2,81 
Mrd. Euro (2021)
BIP/Erwerbstätige: 69.414 Euro 
BIP/Einwohner*innen: 55.513 Euro
Bruttowertschöpfung: 2,54 Mrd. 
Euro (2021)
Gewerbesteueraufkommen: 
60 Mio. Euro (2022)
Kaufkraftindex: 25.549 Euro 
(+4,8 % zum Bundesdurchschnitt)

Zahlen, Daten, Fakten*

* Quelle statistisches Landesamt Rheinland-Pfalz 

PM-International, Entwickler und Vertreiber der Marke  „FitLine“, betreibt am Standort Speyer 
das Headquarter Europa und ein Logistikzentrum. Das mehrfach ausgezeichnete Unterneh-
men besticht durch Innovation und Wachstum. Zuletzt zum 22. Mal als Top-Innovator im Rahmen 
des Innovationswettbewerbs „TOP 100“ ausgezeichnet. Im Bild: Wirtschaftsförderer Mario Daum 
im Gespräch mit Sascha Gamper, Teil der Geschäftsleitung von PM International.
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Als integraler Bestandteil der Metropolregion Rhein-
Neckar ist Speyer ein dynamischer Wirtschaftsraum mit 
hervorragenden Voraussetzungen. Die optimale Lage 
am Rhein, an der Grenze zu Baden-Württemberg, die 
Nähe zu Frankreich und eine wirtschaftsfreundliche  
Infrastruktur bieten ideale Bedingungen für Unter-
nehmen und Fachkräfte. Der gesunde Branchenmix aus 
Wirtschaft, Tourismus und Kultur macht die Stadt zu 
einem attraktiven Standort, der Investoren und Berufs-
tätige gleichermaßen anzieht. Dies zeigt sich besonders 
an der Entwicklung der sozialversicherungspflichtigen 
Arbeitsplätze, die in den vergangenen Jahren um 20 
Prozent anstiegen.

Speyer bietet zudem eine hohe Lebensqualität und 
Familienfreundlichkeit. Mit einem umfassenden öffent-
lichen Nahverkehr, gut ausgebauten Radwegen, exzel-
lenten Einkaufsmöglichkeiten, einer abwechslungsrei-
chen Gastronomie und vielfältigen Freizeitangeboten 
bietet die Stadt eine perfekte Work-Life-Balance. 
Speyer ist somit nicht nur ein Ort zum Arbeiten, sondern 
ein Zuhause, das Lebensfreude und Naherholung pur 
verspricht.

Speyer – beste 
Voraussetzungen 
für Arbeit und 
Leben
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Arbeiten, wo andere Urlaub machen? Definitiv 
ein Good Deal. Die RheinVilla ist ein besonderer 
und besonders vielfältiger Ort. Die RheinVilla ist 
neben der Consolvis GmbH und der Mietbüro-
Zentrale die kreative Anlaufstelle zum Coworken, 
Netzwerken und für Veranstaltungen. Im Bild: 
Lorina Brugger, Space Managerin, und Wirt-
schaftsförderer Mario Daum.
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Intelligentes 
Flächen- 
management 
für mehr 
Wachstums-
chancen

Speyer verfügt über insgesamt 433,4 ha Wirtschaftsflä-
chen. Davon sind 91 Prozent bereits gewerblich genutzt. 
Deshalb setzt Speyer auf die Ausweitung der Gewerbe-
flächen in naher Zukunft. Hierzu wurden in der Vergan-
genheit bereits wegweisende Entscheidungen getroffen, 

so sollen Teile der ehemaligen Kurpfalz-Kaserne für 
eine Gewerbenutzung erschlossen werden.
Darüber hinaus bietet Speyer vielfältige Flächen und 
Gebäude für innovative Unternehmen. Mittels Nach-
verdichtung und interkommunaler Zusammenarbeit 
können weitere Grundstücke in der Stadt und in un-
mittelbarer Nähe gefunden werden. Ein besonders 
spannendes Umfeld für kreative Unternehmen stellt 
der Industriehof Speyer dar, wo es unterschiedlichste 
Nutzungsoptionen gibt.

Als Experten im Bereich des wirtschaftlichen Netz-
werks setzen wir auf individuelle Beratung, unser 
Wissen und unsere Netzwerke, um Sie und Ihr Unter-
nehmen bei der Neuansiedlung, Expansion und Stand-
ortentwicklung passgenau zu unterstützen.

Drohnenfotos: © Klaus Venus



Speyer   Mainz   Kaiserslautern

Mausbergweg 3
67346 Speyer

Tel. 06232 637-0
www.vonderheydt.de

Ihr Partner für 
Handwerk, 

Industrie und 
Gebäudetechnik
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WIRTSCHAFTSFLÄCHEN 

1
Gewerbegebiet West: 87,4 ha

2
Standortbereich Tullastraße Nord: 4,2 ha

3
Gewerbegebiet Auestraße: 56,9 ha

4
Standortbereich Alte Rheinhäuser Straße: 4,4 ha

5
Gewerbegebiet Industriestraße: 26,4 ha 

6
Standortbereich Am neuen Rheinhafen: 34,4 ha 

7
Parkstadt am Rhein: 165,6 ha

8
Gewerbegebiet Stockholmer Straße Süd: 54,2 ha
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Stadtwerke 
Speyer 
MOTOR FÜR DEN AUSBAU  
DES STANDORTES

Nachhaltige Strukturen zu schaffen, die zukunfts-
weisend und gleichzeitig sicher sind, haben für die 
Stadtwerke Speyer (SWS) Priorität. Als regionaler 
Dienstleister und Tochter der Stadt sind sie die 
zentrale Säule des Wirtschaftsstandortes Speyer. 
Investitionen in moderne Technologien, verknüpft 
mit ressourcenschonender Energieerzeugung, sol-
len die Unabhängigkeit fördern.

Strom, Erdgas, Wärme und Trinkwasser werden von den 

SWS an die Bürger*innen geliefert. Gleichermaßen hat das 

Unternehmen die Wirtschaft im Blick. Für jeden Bedarf 

gibt es individuelle Lösungen in dem komplexen Bereich 

der Energieversorgung. Mit einer optimalen Verzahnung 

von Regionalität, Technologieoffenheit und Investitions-

willen gestalten und sichern die SWS die Entwicklung in 

der Stadt und in der Region. Darüber hinaus sind sie für 

die Betriebsführung der Entsorgungsbetriebe Speyer zu-

ständig, die die Verantwortung für eine zuverlässige und 

zukunftsorientierte Abfall- und Abwasserentsorgung be-

inhaltet. Individuelle Produkte sind auch hier im Portfolio 

vorhanden. 

Regionale Energiewende 
Maßgebend für die SWS: die Energiewende. Dafür wollen 

die Stadtwerke der zentrale Leistungsträger sein. Durch 

die Ausweitung der dezentralen erneuerbaren Energie-

erzeugung werden neue Anforderungen an die Netze 

gestellt. Netzsteuerung und Netzmonitoring rücken in den 

Vordergrund, wofür die SWS in neue Informations- und 

Kommunikationstechnologien investieren. Parallel dazu 

werden innovative Technologien weiter vorangetrieben. 

Hierzu zählen Einrichtungen wie E-Ladestationen und 

Energiespeicher sowie größere Technikeinheiten wie 

Windparks und als neuestes Element die Geothermie.

Klimaziele im Blick
Bereits seit zwei Jahrzehnten bringen die SWS umwelt-

schonende Technologien und die Förderung erneuerbarer 

Energien voran. Klimaschutz ist eines der wesentlichen 

Unternehmensziele, was die SWS damit zu einem un-

verzichtbaren Akteur bei der Umsetzung der Speyerer 

Energie- und Klimaleitlinie macht. Bis 2030 soll der Strom-

bedarf in der Stadt zu 100 Prozent regenerativ gedeckt 

werden, bis 2040 die Wärme, und bis 2050 sollen Energie-

träger vorhanden sein, die den Betrieb der eigenen Fahr-

zeuge sicherstellen.

Grünstrom aus der Nachbarschaft
Den Menschen in der Domstadt und in der Region Grün-

strom zur Verfügung zu stellen, fällt bei den Stadtwerken 

nicht einfach unter die Produktpalette, sondern dokumen-

tiert die Unternehmensphilosophie. Regionalstrom kann 

über eine Plattform direkt aus erneuerbaren Erzeugungs-

anlagen aus der Region bezogen werden. Derzeit umfasst 

das Portfolio den eigenen Windpark im südpfälzischen 

Hatzenbühl sowie vier Photovoltaikanlagen im Stadtge-

biet Speyer. Neben der Investition in weitere Windparks 

konnten die SWS bereits weit über 100 Photovoltaik- und 

Solarthermieanlagen in ihrem Netzgebiet installieren. 

Ausbau der Telekommunikation
Das Engagement gilt seit mehreren Jahren auch bei der 

Umsetzung von Glasfaser in der Stadt. Flächendeckend ist 

diese angestrebt. Als Infrastrukturdienstleister sehen sich 



    

die SWS in der Verantwortung, zu einem zukunftsfähigen 

Internet beizutragen, zumal die digitalen Datenmengen 

kontinuierlich steigen. Auch über die Grenzen Speyers 

hinaus – derzeit in den Nachbargemeinden Otterstadt 

und Waldsee – wird der Ausbau forciert. Zudem ist es eine 

wesentliche Aufgabe, gemeinsam mit der Stadt Speyer 

neben der digitalen Transformation auch die Wärmewen-

de herbeizuführen. Die Menschen sollen auf diesem Weg 

mitgenommen werden. Konkrete Lösungen wollen die 

SWS dazu anbieten. 

Wärmewende durch Geothermie
Dafür soll ein neues Feld, die Geothermie, erschlossen 

werden. In einem bislang ersten interkommunalen Projekt 

in Rheinland-Pfalz wollen die SWS gemeinsam mit den 

Stadtwerken Schifferstadt und den jeweiligen Kommunen 

die Potenziale von Erdwärme in der Region nutzen. Eine 

regenerative Wärme- und Stromversorgung der Zukunft 

ist das Ziel. Schon seit Jahrzehnten setzen die SWS auf 

das Segment Fernwärme. Die Infrastruktur ist wesentliche 

Basis, um auch dezentral erzeugte Wärmequellen – wie 

die Geothermie – für die Versorgung der Zukunft nutzen 

zu können.   

Attraktiver Arbeitgeber vor Ort
Ansprechbar sind die SWS nach wie vor im lokalen Kun-

denzentrum in der Industriestraße. Zudem sind die Mitar-

beitenden über die digitalen Kanäle erreichbar. Insgesamt 

arbeiten derzeit über 300 Personen bei den Stadtwerken 

Speyer, die damit zu den größten Arbeitgebern der Stadt 

zählen. Jährlich werden mehrere junge Menschen in unter-

schiedlichen Unternehmensbereichen ausgebildet. Den 

Fachkräftemangel sehen die SWS als große Herausforde-

rung der nächsten Jahre. Ihre Attraktivität als Arbeitgeber 

wollen sie durch mobiles Arbeiten, soziale Mehrwerte und 

Gesundheitsförderprogramme weiter erhöhen.    

Kontakt: Stadtwerke Speyer GmbH, Georg-Peter-Süß- 

Straße 2, 67346 Speyer, Telefon: 06232/625-0, E-Mail: 

info@stadtwerke-speyer.de, www.stadtwerke-speyer.de

Bild oben: Stadtwerke-Verwaltungsgebäude in der Speyerer Industriestraße mit Solarblume, Symbol für erneuerbare Energien, die bei den SWS im Fokus stehen. Foto: SWS
Bild unten links: Bester Stromversorger in Rheinland-Pfalz: Freude beim SWS-Vertriebsteam über die Auszeichnung. Foto: SWS
Bild unten rechts: Grünstrom aus eigenen Windparks, wie hier in Hatzenbühl, können die SWS für Privat- und Geschäftskunden liefern. Foto: Klaus Venus
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In Speyer verbinden sich Lebensqualität und hervorra-
gende Geschäftsmöglichkeiten. Als attraktiver Standort 
für Investoren und Unternehmer betreibt die Wirt-
schaftsförderung ein nachhaltiges Ansiedlungs- und 
Gewerbeflächenmanagement. Unser Ziel ist die Weiter-
entwicklung eines qualitativ hochwertigen Wirtschafts-
standorts. Dabei setzen wir auf nachhaltige Zukunfts-
branchen wie Informationstechnologie, Wasserstoff 
und erneuerbare Energien, die hochwertige Arbeits-
plätze, Produkte und Dienstleistungen bieten.

Die Wirtschaftsförderung der Stadt Speyer setzt alles 
daran, die unterschiedlichen Ansprüche an unseren 
Standort zu erfüllen. Unser Ziel ist es, schnelle Pla-
nungs- und Investitionssicherheit für ansässige und 
ansiedlungswillige Unternehmen zu gewährleisten. 
Wir bieten umfassende Unterstützung und besondere 
Möglichkeiten, auch speziell für Kleinstunternehmer 
und Start-ups.

Beginnen Sie Ihre Erfolgsgeschichte in Speyer!

Nachhaltiges 
Ansiedlungs-
management

Die Speyerer Innenstadt ist geprägt durch viele inhabergeführten Einzelhandelsbetrieben. Im Bild unten: Hermann 
Preuss führt in der Korngasse seinen Messerschmiede-Meisterbetrieb in dritter Generation und bietet alles rund 
um Messer, Bürsten und Scheren an.



Landauer Straße 58
67346 Speyer 
Telefon: 06232 9199-0
E-Mail: info@gewo-speyer.de

www.gewo-speyer.de

Leben und gut Wohnen 
in Speyer

Die GEWO Wohnen GmbH ist eine städtische Tochtergesellschaft, 
die zu 100 Prozent im Eigentum der Stadt Speyer steht. 

Die Gesellschaft plant, baut und unterhält Objekte im gesamten 
Stadtgebiet. Ihre Kernaufgabe ist der soziale Wohnungsbau.
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Speyer ist auch bedeutender Medienstandort: Die Mediengruppe Klambt mit ihrer über 180-jährigen Geschichte 
hat ihren Standort in Speyer, ebenso wie der Peregrinus Verlag, der eine der ältesten Kirchenzeitungen herausgibt. 
Im Bild oben: Marco Fraleoni, Geschäftsführer der Peregrinus GmbH, im Gespräch mit Mario Daum.



14S
P

E
Y

E
R

Als Bildungs- und Arbeitsraum bietet 
Speyer vielfältigste Möglichkeiten. Nicht 
nur im Bereich Bildung, Forschung und 
Wissenschaft, sondern auch in Sachen 
Arbeitsmarkt und Karriere steht die Stadt 
für lebendiges Wachstum und vernetzten 
Fortschritt.

Arbeitsmarkt 
und Bildungs-
raum

Die Stadt Speyer verfügt mit 
dem Diakonissen-Stiftungs-
Krankenhaus und dem Sankt 
Vincentius Krankenhaus 
über zwei leistungsfähige 
Krankenhäuser.

Speyer ist renommierte 
Schulstadt mit rund 
9.500 Schüler*innen 
und Sitz der Deutschen 
Universität für Verwal-
tungswissenschaften.

© Technikmuseum Speyer



Hilgardstraße 26 · 67346 Speyer
Telefon 06232 22-0 · info@diakonissen.de

www.diakonissen.de

Folgen Sie uns unter:
diakonissen.karriere
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BILDUNGS- 
EINRICHTUNGEN

7  Grundschulen
1  Realschule
3  Realschulen plus
5  Gymnasien
2  Förderschulen
1  Integrierte Gesamtschule
1  Berufsbildende Schule  
 inkl. Wirtschaftsgymnasium
1  Kolleg und Abendgymnasium
1  Universität
6  Fachschulen

ARBEITSMARKT-
MONITOR

Erwerbstätige: 40.509 (2021)
darunter Selbstständige: 6,6 %
Land- und Forstwirtschaft: 0,1 % 
Produzierendes Gewerbe: 18,4 %
Dienstleistungsbereiche: 81,5 %

Sozialversicherungspflichtig 
Beschäftigte: 32.004 (2023)
Beschäftigungsentwicklung: 
+20 % seit 2014
Arbeitslosenquote: 4,9 %

Zahlen, Daten, Fakten
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Tourismus, Kultur 
und Freizeit in Speyer

KULTUR ERLEBEN

Das Wahrzeichen der Stadt, der 
majestätische Dom zu Speyer, ist 
ein UNESCO-Weltkulturerbe. Mit 
seiner beeindruckenden romani-
schen Architektur und über tau-
sendjährigen Geschichte zieht er 
Besucher*innen aus aller Welt an. 
Im Inneren birgt der Dom zahl-
reiche Kunstschätze und religiöse 
Artefakte.

Speyer ist zudem eine der be-
deutenden SchUM-Stätten, eines 
historischen Zentrums des aschke-
nasischen Judentums. Überreste 
jüdischer Ritualbauten zeugen von 
der kulturellen Blüte der jüdischen 
Gemeinden in Speyer, Worms und 
Mainz, die sich im Mittelalter zu 
einem Bund namens SchUM zusam-
menschlossen. Seit 2021 sind diese 
Stätten serielles UNESCO-Welterbe 
aufgrund ihrer historischen und 
kulturellen Bedeutung.

WEITERE HIGHLIGHTS:

∫ Altpörtel: das imposante ehe- 
malige westliche Stadttor aus  
dem 13. Jahrhundert.

∫ Sonnenbrücke: die einzige  
noch erhaltene mittelalterliche 
Stadtbrücke.

∫ Historisches Museum der Pfalz:  
mit einzigartigen Artefakten  
und spannenden Ausstellungen.

∫ Technik Museum Speyer: ein  
Paradies für Technikbegeisterte 

 mit beeindruckenden Sammlungen.

Speyer, die charmante Kaiserstadt mit reicher Geschichte und leben-
diger Kultur, verzaubert sowohl Einheimische als auch Besucher*innen. 
Malerisch am Ufer des Rheins inmitten der Pfalz, eine der schönsten 
Regionen Deutschlands, gelegen, bietet die Stadt eine Fülle kultureller 
Schätze, touristischer Attraktionen und vielfältiger Freizeitmöglich-
keiten.
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www.technik-museum.de

Technik, 
die Erinnerungen weckt.
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ENTSPANNUNG PUR 

Dank des sonnigen Klimas ist 
Speyer der ideale Ort für Erholung. 
Entspannte Schifffahrten auf dem 
Rhein bieten die perfekte Gelegen-
heit, die Seele baumeln zu lassen. 
Der „Rheinstrand“ am Ufer des 
Flusses bietet eine idyllische 
Kulisse mit echtem Strandfeeling.

Auch die Umgebung von Speyer 
lockt mit zahlreichen Ausflugs-
zielen. Der Pfälzer Wald und das 
Pfälzer Bergland beeindrucken 
mit atemberaubenden Ausblicken 
und unberührter Natur, während 
das Pfälzer Weinland entlang der 
Deutschen Weinstraße mit maleri-

schen Weinbergen und charmanten 
Winzerdörfern begeistert. In den 
nahegelegenen Städten Mannheim 
und Heidelberg warten prunkvolle 
Schlösser und zahlreiche Sehens-
würdigkeiten darauf, entdeckt zu 
werden.
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KULINARISCHE  
GENÜSSE 

Speyer überzeugt mit hervorragen-
der Gastronomie und einer einzig-
artigen Weinkultur. Die regionale 
Küche und die erstklassigen Weine 
aus der Pfalz sind weit über die 
Grenzen hinaus bekannt und be-
liebt. Gemütliche Weinstuben und 
Gaststätten laden mit herzlicher 
Gastfreundschaft zum Genießen ein, 
während Restaurants mit internatio-
nalen Spezialitäten die kulinarische 
Vielfalt der Stadt bereichern.

Regelmäßige Veranstaltungen wie 
Weinfeste und kulinarische Festi-
vals machen den Genuss in Speyer 
zu einem echten Erlebnis. Zu den 
Highlights gehören die Pfälzer Früh-
lingsweinmesse „Wein am Dom“, 
das „Brezelfest“ im Juli sowie der 
Bauernmarkt und das „Altstadtfest“ 
im September.

AKTIVE FREIZEIT-
GESTALTUNG

Für Naturliebhaber*innen und Sport-
begeisterte bietet Speyer ein viel-
fältiges Angebot. Die Stadt und ihre 
Umgebung verfügen über zahlreiche 
Rad- und Wanderwege, die entlang 
der Rheinpromenade und im nahege-
legenen Pfälzer Wald verlaufen. Die 
traumhafte Lage am Rhein ermög-
licht zahlreiche Aktivitäten im, am 
und auf dem Wasser.

Über 40 Sportvereine und -clubs  
bieten eine breite Palette an Sport-
arten an, von Judo und Fußball über 
Reiten und Schwimmen bis hin zu 
Basketball und Flugsport. Moderne 
Sporteinrichtungen und Freizeitan-
lagen bringen Menschen aller Alters-
gruppen zusammen.

Mit seiner reichen Geschichte, viel- 
fältigen Kultur und unzähligen Frei-
zeitmöglichkeiten ist Speyer ein Ort, 
der zum Entdecken, Genießen und 
Verweilen einlädt.

Tourismusmagnet

∫ Tourismusbetriebe  
(> 9 Betten): 22

∫ Bettenkapazität in Betrieben 
> 9 Betten (2023): 2.155

∫ Wohnmobilstellplätze: 117 
direkt am Technik Museum 
Speyer

∫ Ankünfte 2023:  171.720 
(+10,6 % zum VJ)

 › 148.338 aus Deutschland
 › 23.382 aus dem Ausland 

(+15 % zum VJ)
∫ Übernachtungen 2023:  

301.327 (+5,9 % zum VJ)
 › 258.535 aus Deutschland
 › 42.792 aus dem Ausland
∫ Durchschnittlicher Aufenthalt 

2023: 1,75 Nächte

©
 D

om
in

ik
 K

et
z

©
 P

fa
lz

 T
ou

ri
st

ik



SpiraTec – Ihr Partner für digitale Transformation in 
der Prozessindustrie

Als global agierendes Unternehmen für Industrial Enginee-
ring und Solutions in der Prozessindustrie liegen unsere 
Kernkompetenzen in der Planung, Errichtung und Betreu-
ung von verfahrenstechnischen Produktionsanlagen.

Als SpiraTec Gruppe sind wir mit über 600 Mitarbeitenden 
in Deutschland, Italien, Österreich und USA an mehr als 30 
Standorten die Experten, wenn es um industrielle Planung 
und Hightech-Lösungen in den Bereichen Digital Transfor-
mation, Engineering, Robotics Services, Automation und IT 
im Industrieumfeld geht.

Durch unser umfassendes Portfolio von der Beratung über 
die Planung, Applikationsentwicklung und Implementierung 
bis zur Inbetriebnahme und Optimierung laufender Produk-
tionsanlagen garantiert SpiraTec eine schnittstellenoptimier-
te Abwicklung nationaler und internationaler Projekte.

Erwecke die Inspiration mit uns und gestalte die 
Welt von morgen mit smarten Lösungen. 

INDUSTRY BECOMES DIGITAL
Let's start the transformation journey

Industrial 
Engineering & Design

Industrial 
Automation Solutions

Industrial 
IT Solutions

Industrial 
Robotics Services

KNOW-HOW TRIFFT AUF BRANCHENERFAHRUNG

GEMEINSAM IM TEAM STARK 

Petrochemie ChemieEnergie MetallurgiePharma, 
Biopharma,

Biotechnologie

Nahrung- & 
Genussmittel

Hauptsitz Speyer
An der Hofweide 7
D-67346 Speyer

Tel.: +49 6232 91906-0
Mail: info@spiratec.com
www.spiratec.com

we design, we create, we optimize
smart factories with smart services
in the digital age.
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Wirtschaftsförderungs- und 
Entwicklungsgesellschaft Speyer mbH
Maximilianstraße 100
67346 Speyer

06232 14-2280
wirtschaftsfoerderung@stadt-speyer.de
www.speyer.de

Facebook: speyer.de

Instagram: visitspeyer

YouTube: StadtSpeyer




